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Präsident der Baukommission, Muttenz, und Präsi-
dent des Preisgerichtes, H. Vögtlin, Landrat, Muttenz,
Kantonsbaumeister, Th. Hühnerwadel (Basel), Archi-
tekt Real (Ölten), W. Pfister (Zürich). Mit dem ersten
Preis (Fr. 2700) prämiert wurde das Projekt „Swissair",
Verfasser Architekt R. Christ (Basel), mit dem 2. Preis
(Fr. 2200) das Projekt „Einmaleins", Verfasser Dipl.
Ing. Architekt K. Lip pert (Zürich), mit dem 3. Preis
(Fr. 1800) das Projekt „Emnop", Verfasser Architekt
Burckhardt-Blum (Zürich), mit dem 4. Preis (1700
Franken) das Projekt „44441", Verfasser Architekt Otto
Schau b von Rünenberg (in Luzern), 5. Preis (1600
Franken) Architekt Alfred Altherr (Amsterdam). Die
Projekte sind bis zum 3. September in der Mut-
lenzer Turnhalle ausgestellt.

Bauliches aus St. Gallen. Eine interessante
Bauarbeit gelangt zurzeit im St. Leonhardschul-
haus zur Ausführung, bei dem sich schon vor ge-
raumer Zeit ganz besonders im Ostflügel das Mauer-
werk infolge Eintrocknung des sumpfigen Bodens
gesenkt hat. Der hölzerne Pfahlrost wird nunmehr
ersetzt, indem durch eine Zürcher Spezialfirma (Bau-
geschäftWeßel) inner- und außerhalb der Haus-
mauer bis 11 m tiefe Bohrlöcher ausgehoben und
hernach ausgegossen werden, um dadurch die Mauer
auf neue Betonpfähle aufzusehen. Die Mauerarbei-
ten besorgt die Baufirma Siegrist in St. Gallen.

Wasserleitungsbau für die Calanda-Hütte.
Eine Wasserleitung baut zurzeit die Sektion Rhätia
des S. A. C. für die Calanda-Klubhütte. Das Wasser
liir die vielbesuchte und mit tadelloser Koch- und
Mafgelegenheit versehene Klubhütte mußte immer
riher getragen werden. Nun werden etwa 800
te 900 m oberhalb des Klubhauses drei Quellen

gefaßt und das Wasser wird bis in die Hütte geleitet.
Renovation der Stiftskirche Muri (Aargau).

Diese wichtige Renovation, die vom Kanton mit
finanzieller Unterstützung der Eidgenossenschaft durch-
geführt wird, zeitigte ein ganz ungeahntes Resultat.
Unter den barocken Deckenfresken, die nicht von
Giorgioli selber, sondern von der Hand eines Ge-
hilfen stammen, kamen spätgotische Malereien aus
der Zeit des Abtes Laurenz Heidegg (um 1540) zum
Vorschein. Auf den Rat von Prof. Josef Zemp, dem
Vizepräsidenten der eidgenössischen Kommission, der
die Arbeiten leitet, werden nun die Barockfresken
der Chordecke an die Wände des Querschiffes über-
tragen und die spätgotischen Malereien, welche von
vortrefflicher Qualität sind, freigelegt und renoviert.
An diese schöne und außerordentlich glückhafte Re-
staurierung wird sich hoffentlich in absehbarer Zeit
die Wiederherstellung der romanischen Krypta, der
Sakristei (mit den feinnervigen Freskenresten, um 1500),
sowie der originellen Loreto-Kapelle anschließen.

Sfrandbadausbau in Arbon. Wie der „Ober-
thurgauer" mitteilt, hat die Ortsbehörde Arbon in
ihrer leßten Sißung zum Strandbadausbau definitiv
Stellung bezogen. Das vorliegende Projekt wurde
te dem Sinne noch etwas reduziert, als beschlossen
wurde, es seien anstatt der erst vorgesehenen Gar-
derobe-Möglichkeiten von 2600 nur deren 2000 in
Aussicht zu nehmen und zudem sollen die im jeßigen
Projekt unter dem Restaurant vorgesehenen Zellen
'T> Wegfall kommen, wodurch sich die für den Strand-
j?adbau vorgesehenen 100,000 Fr. auf rund 85,000
Ranken und somit die Gesamtbaute von 160,000
sanken auf 145,000 Franken reduzieren werden.

I Dem Wunsche der katholischen Pfarrei-Angehö-
| "9en nach Schaffung von zwei vom Gemeinschafts-

bad getrennter Bademöglichkeiten sowohl für Männer
als frür Frauen soll ebenfalls Rechnung getragen
werden. Auf Grund dieser Änderungen faßte denn
die Ortsbehörde den einstimmigen Beschluß, es sei
den Ortsbürgern diese Bauvorlage am 11. September
zur Abstimmmung zu unterbreiten.

Die Bautätigkeit in den größeren Städten

im Juli 1932.
(Vom Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit)

Im Juli 1932 sind in den 29 durch die Monats-
Statistik über die Bautätigkeit erfaßten Städten Bau-
Bewilligungen für insgesamt 172 Gebäude mit Woh-
nungen erteilt worden, gegenüber 324 im gleichen
Monat des Vorjahres; die Zahl der vorgesehenen
Wohnungen in diesen Gebäuden beträgt 808, ge-
genüber 1838 im Juli 1931. Fertigerstellt wurden im
Juli 1932 im Total dieser 29 Städte 152 Gebäude
mit insgesamt 511 Wohnungen, gegenüber 158 Ge-
bäude mit 679 Wohnungen im gleichen Monat des
Vorjahres.

Baubewilligte u. telligerstellte Gebäude mit Wohnungen

und Wohnungen in 29 Städten, Juli u. Januar-Juli 1932.

Baubewilligungen Bauvollendungen
Städte Gebäude mit k

Gebäude mit „7,
Wohnungen Wohnungen

^

Juli Jan.-Jnli Juli Jan.-Jnli Juli Jan.-Juii Juli Jan.-Jnli

1932 1932 1932 1932

Zürich 28 190 142 987 3 360 13 2193
Basel 13 265 36 734 55 306 161 1257
Genf (Aggl.) 12 47 155 638 48 904
Bern 25 159 159 982 13 122 59 591

Lausanne 19 83 172 710 12 128 76 869
St. Gallen 6 30 12 42 9 12
Winterthur (Aggl.) 23 76 26 127 7 160 22 243
Luzern 8 48 33 310 13 63 46 316
Biel 1 12 1 39 20 47
La Chaux-de-Fonds 1 2
Neuenburg 2 15 4 62 4 24 10 107

Freiburg 1 21 3 61 19 19 59 59
Schaffhausen 3 30 3 34 2 27 4 50
Thun 5 37 7 72 5 41 8 62
Chur 4 27 4 56 3 19 7 51

Lugano
Solothurn

1 19 1 89 1 8 2 22
5 35 6 63 16 25

Herisau 2 9 2 13

Ölten 1 39 1 90 4 16 8 34

Vevey 2 6 19 45 6 53
Oerlikon 18 103 44 269
Le Locle 1 1 1 1

Aarau 4 13 4 17 5 23 26 51

Davos 3 6 4 13 1 1

Zug 13 19 2 13 4 25
Rorschach 2 2 4 5 6 7

Bellinzona 4 21 14 48 4 5

Grenchen 3 8 1 1

Baden 3 9 5 29

Total 1932 172 1228 808 5374 152 1490 511 7286

Total 1931 324 1767 1838 9426 158 1439 679 5783

In den Monaten Januar-Juli 1932 wurden im Total
der 29 Städte insgesamt 5374 Wohnungen baubewilligt,
gegenüber 9426 in der gleichen Periode des Vor-
jahres. Fertigerstellt wurden in den 7 ersten Monaten
des Jahres 1932 7286 Wohnungen, gegenüber 5783
im gleichen Zeiträume des Jahres 1931.

Volkswirtschaft.
Unfallverhütung. Im kürzlich erschienenen Jah-

resbericht der Schweizerischen Unfallversicherungsan-
stalt lesen wir:
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^rsxicient cisr bsulcommixxion, IVluttenT, unci Xrsxi-
cisnt cisx Xrsixgsricbtsx, bi. Vögtlin, bsncirst, lVluttsnT,
j<sntonxbsumeixtsr, III. biübnerwscisl (ösxel), ^rcbi-
tsl<t Xssi (Ölten), W. l^tixtsr (^üricb). lvlit cism srxtsn
t>six (br. 270V) prämiert wur6s cisx Xrojslct „Zwixxsir",
Vsrtsxxer ^rcbitelct X. (Hik" ixt (bsxel), mit cism 2. Xrsix
(br. 2200) cisx Xrojslct „binmslsinx", Vsrtsxxer Oipl.
lrig. ^rcbitslct X. bip pert (^üricb), mit cism Z. Xrsix
(Xr. 1L00) cisx Xrojelct „bmnop", Vsrtsxxer ^rcbitslct
gurclcbsrcit-blum (^üricb), mit cism 4. Xrsix (1700
Xrsnlcsn) cisx Xrojsict „44441", Vsrtsxxer ^rcbitsict Otto
5cbsub von Xünsnbsrg (in buTsrn), 5. Xrsix (1600
Xrsnicsn) ^rcbitslct ^ltrsci ^ltbsrr (^mxtsrcism). Die
projslcts xinci bix Tum 3. September in cisr IVIut-
tsnTsr lurnbslls suxgextsilt.

LsuIielZei sur 5î. ^s»en. bins intsrsxxsnts
ösusrbsit gsisngt TurTsit im 5t. beonbsrcixcbui-
lisux Tur ^uxtübrung, bei ctsm xicb xcbon vor gs-
rsumsr ^sit gsnT bsxoncisrx im Oxttiügsl cisx ivlsusr-
wsrlc intoigs Eintrocknung cisx xumptigen bocisnx
gsxsnlct bst. »er bölTsrns Xtsbiroxt wirci nunmsbr
erxstzt, incism ciurcb eins ^ürcbsr ^pSTisltirms (bsu-
zsxcbättWstzsl) inner- unci sutzsrbslb cisr bisux-
msusr bix 11 m tists bobrlöcbsr suxgsbobsn unci
lisrnscb suxgsgoxxsn wsrcisn, um cisciurcb ciis Issuer
zut neue östonptäbis sutTuxstzsn. Oie Ivlsusrsrbsi-
lsn bsxorgt ciis bsutirms 5iegrixt in 5t. (?silsn.

V/suerleitunglbsu tür 6ie cslsn<is->iü»»e.
kns Wsxxsrlsitung bsut TurTsit ciis 5s><tion Xbätis
clsz 5. 7^. L. tür ciis Lslsncis-XIubbütts. Osx Wsxxsr
lür ciis visibsxucbts unci mit tscislioxsr Kocb- unci

Älstgslsgsnbsit vsrxsbsns Xlubbütts mulzts immer
mttisr gstrsgsn wsrcisn. blun wsrcisn stws 800
i»i?00 m obsrbslb clsx Xlubbsuxsx cirsi (Duslisn

Fetzet uncl clsx Wsxxsr wirci bix in ciis blütts geleitet.
kenovstion cter îtiktîkircke 51u« (T^srgsu).

Disxs v^iclitigs Xsnovetion, ciis vom Xenton mit
lizgn^isller Ontsrxtühung cisr ^icigsnoxxsnxclistt ciurcii-
gstütirt wirci, Zeitigte sin gen^ ungsetintex Xsxultst.
l-lntsr cisn izerocicen Osclcsntrsxlcsn, ciis nictit von
öiorgioli xsltzsr, xonclsrn von cisr >-!sncI sinsx (5s-
liiltsn xtemmsn, lcemen xpëtgotixctis I^lelsrsisn sux
cisr ?sit cisx ^liztsx t.eursn^ >4siclsgg (um 1540) ?um
Vorxctisin. ^ut cisn Xst von ?rot. ^oxst ^smp, cism
Vi^sprsxiclsnten cisr sicigenöxxixciisn Xommixxion, cisr
ciis Ortzeiten leitet, werclsn nun ciie öeroclctrsxlcen
cisr L5orcieclcs en ciis VVëncis cisx (Ouerxcliittsx üizsr-
lrsgsn uncl ciis xpstgotixctisn I^lslereisn, welctis von
vortrsttliciier (Ouelitst xinci, trsigslegt uncl renoviert.

clisxs xciiöns uncl suherorcisntlicti giüciciietts Xs-
^lâurisrung wirci xicti tiottsntlicli in elexslileersr ^sit
ciis Wiscisrtisrxtsilung cisr romenixciisn Xr^pts, cisr
^slcrixtsi (mit cisn tsinnsrvigsn ^rsxlcsnrsxtsn, um 1500),
covvis cisr originellen l.orstO-XspöIIe snxctilishsn.

îtrsnelbscisuîbsu in /^kdon. Wie cisr „Olesr-
^urgsusr" mitteilt, list ciis Ortxlzsiiörcis ^rizon in
i^csr letzten 5itzung ^um 5trsnciizscieuxlzsu ciskinitiv
Stellung tzs^ogsn. Osx vorlisgsncis Xrojslct wurcis
i" cism 5inns nocii stwex reciu^iert, six tzsxciiioxxsn
Durcis, ex xsisn snxtstt cisr srxt vorgexsliensn (5sr-
ssro5s-I^lÖgIicIiI<sitsn von 2600 nur cisrsn 2000 in
^uxxiclit Tu nstimsn uncl Tuciem xoilsn ciis im jetzigen
"csjslct unter cism Xextsursnt vorgsxstisnsn teilen
^ Wsgtsll lcommsn, wociurcti xicti ciis tür cisn 5trsnci-
dsci^su vorgsxetisnsn 100,000 l^r. sut runci 85,000
^.cZnlcen uncl xomit ciis Osxsmtizsuts von 160,000
csnlcsn sut 145,000 l^rsnlcsn rscluTisren werclsn.

l t)sm Wunxciis cisr lcsttiolixctisn Xtsrrei-^ngstiö-
î ^Zsn nscli 5ctisttung von Twei vom Oemeinxctisttx-

izsci getrennter ösciemögiiclilcsiten xowotil tür ivtsnnsr
six trür t-rsusn xoii slssntsllx ksclinung getragen
wsrcisn. ^ut <5runci ciisxer Kncisrungsn tshts cisnn
ciis Ortxtzstiörcis cisn sinxtimmigsn ösxctiluh, ex xsi
cien Ortxlsürgsrn ciisxs ösuvorisgs sm 11. 5sptemtzsr
Tur ^tzxtimmmung Tu unterbreiten.

vie ksutstigkeit in lien gröberen 5!âà
im luli 19Z2.

(Vorn öunctsssmt tür Industrie, Oswsrks uncl 4rbs!t)

im iuii 1932 xinci in cisn 2? ciurcb ciis IVlonstx-
xtstixtilc über ciis ösutstizlcsit ertslztsn 5tscitsn Lsu-
bewiiiigungsn tür inxgsxsmt 172 Osbsucie mit Wob-
nungsn erteilt worcisn, gegenüber 324 im glsicbsn
IVlonst cisx Vorjsbrsx: ciis /sbl cisr vorgsxsbsnsn
Wobnungen in ciisxsn (5sbsucisn beträgt 808, gs-
gsnübsr 1333 im iuii 1931. k-srtigsrxtsllt wurcisn im
iuli 1932 im lotsl ciisxer 29 5tscits 152 (Osbsucis
mit inxgsxsmt 511 Wobnungen, gegenüber 158 (5s-
bsucis mit 679 Wobnungen im glsicbsn IVlonst cisx

Vorjsbrsx.

ksàvilligte u. teiligeàllte Sebsuile mil Vliàungen
unä iVoknungen in ZS îtâliten. luli u. ^snusràli 19ZZ.

ösukswüügungsn ösuvollsncturigsn
5tà8ts Kààs mit w KMà mit

toi! àll.-àli à!i à. àii ^»ii à-àii àli à.-àii
I?Z2 1SZZ 19ZZ 19Z2

7ürict> 28 190 142 ?87 3 360 13 21?3
ösxs! 13 265 36 734 55 306 161 1257
Osrit (4gg!.) 12 47 155 638 43 ?04
ösrn 25 15? 15? ?32 13 122 5? 5?1
l.su5snr>s 1? 33 172 710 12 123 76 36?
5t. (3s!!sr> 6 30 12 42 12

Wintsrttiur (4gg!.) 23 76 26 127 7 160 22 243
1.UTsrn 8 43 33 310 13 63 46 316
kiel 1 12 1 3? 20 47
>.s Lt>sux-8s-^or>85 1 2
t>Isusriburg 2 15 4 62 4 24 10 107

l^rsikurg 1 21 3 61 1? 1? 5? 5?
Zctistttisuxsn 3 30 3 34 2 27 4 50
Itiuri S 37 7 72 5 41 8 62
Ltiur 4 27 4 56 3 1? 7 51

I.uosr>o
5olott>urr>

1 1? 1 3? 1 3 2 22
5 35 6 63 16 25

t-tsrixsu 2 2 13
O!tsr> 1 3? 1 ?o 4 16 8 34

Vsvs^ 2 6 1? 45 6 53
OsrÜtiori 13 103 44 26?
>.s l.ocls 1 1 1 1

4srsu 4 13 4 17 5 23 26 51

vsvos 3 6 4 13 1 1

13 1? 2 13 4 25
korxctiscti 2 2 4 5 6 7

kslliriToris 4 21 14 48 4 5

Orsrictisn 3 3 1 1

ösüsn 3 5 2?

lots! 19Z2 172 1223 303 5374 152 14?0 511 7236

lots! 19Z1 324 1767 1333 ?426 153 143? 67? 5733

ln cisn svlonstsn isnusr-iuli 1932 wurcisn im lotsl
cisr 29 5tscits inxgsxsmt 5374 Wobnungen bsubswilligt,
gegenüber 9426 in cisr glsicbsn Xeriocie cisx Vor-
jsbrsx. ^srtigsrxteiit wurcisn in cisn 7 srxtsn Ivlonstsn
cisx isbrsx 1932 7236 Wobnungen, gegenüber 5783
im glsicbsn /sitrsums cisx isbrsx 1931.

Volkîwîfkclisit.
Unfsllverkiitung. Im IcürTÜcb srxcbisnsnsn isb-

rsxbsricbt cisr 5cbwsiTsrixcbsn bintsllvsrxicbsrungxsn-
xtsit lsxsn wir:
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